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Deutſchland. 


Berlin, 21. Febr. [Amtlich 5180 Se. Majeſtät der König hat dem 
Oberſten z. D. von Hartrott, bisher à la suite des 7. Thüringiſchen 
nfanterie⸗Regiments Nr. 96 und commandirt nach Würtemberg, den 
othen Abler⸗Orden dritter Klaſſe mit der Schleife und Schwertern am 
Ringe; dem bisherigen Corps⸗Stabsapotheker des III. Armee⸗Corps, jetzigen 
Apothekenbeſitzer Molle zu Berlin, den Königlichen Kronen⸗Orden vierter 
Klaſſe; dem evangeliſchen Lehrer und Küſter Wagner zu Göhrendorf im 
Kreiſe Querfurt den Adler der Inhaber des Königlichen Haus⸗Ordens von 
ohenzollern; ſowie dem katholiſchen Lehrer Zumelski zu Woynitz im 
eiſe Koſten, und dem Gemeindevorſteher Franke zu Klein⸗Kotzenau im 
Kreiſe Lüben das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen. 

Se. Majeſtät der König hat dem praktiſchen Arzt und bisherigen diri⸗ 
girenden Arzt des Eliſabeth⸗Krankenhauſes, Sanitäts⸗Rath Dr. med. Otto 
Lehnerdt in Berlin, den Charakter als Geheimer Sanitätsrath verliehen. 

Se. Majeſtät der König hat dem Miniſterialdirector im großherzoglich 
mecklenburg⸗ſchwerinſchen Miniſterium des Innern, Schmidt, den Rothen 
Adlerorden zweiter Klaſſe; dem bisherigen Attache bei der Kaiſerlich und 
Königlich öſterreichiſch⸗ungariſchen Botſchaft in Berlin, Grafen An draſſy, 
den Rothen Adlerorden vierter Klaſſe; dem Bildhauer Giulio Tadolini 
zu Rom den Königlichen Kronenorden dritter Klaſſe; ſowie dem Vice⸗ 
* Ayub Abela zu Saida den Königlichen Kronenorden vierter Klaſſe 
verliehen. 

Der Ober⸗Forſtmeiſter Hildebrandt zu Danzig iſt auf die Ober: 
Forſtmeiſterſtelle bei der Königlichen Regierung zu Gumbinnen, und der 
Ober: orſtmeiſter Deckmann zu Gumbinnen auf die Ober⸗Forſtmeiſter⸗ 
ſtelle bei der Königlichen Regierung zu dean verſetzt worden. — Der 
Kreis⸗Thierarzt Paul Heyne zu Bromberg iſt zum Departements⸗Thier⸗ 
arzt für den Regierungsbezirk Bromberg ernannt worden. (R.⸗Anz.) 


Telegramme. 
(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 


Neichstagswahl⸗Neſultate. 


Berlin, 21. Februar. Bis jetzt bekannt: 71 Wahlen darunter 
22 Stichwahlen, davon Socialiſten und Cartelliſten 12, Deutſchfrei⸗ 
ſinnige und Cartelliſten 5, Centrum und Cartelliſten 2, Centrum 
und Volkspartei 1, Socialdemokraten und Deutſchfreiſinnig 1, Deutſch⸗ 
freiſinnig und Conſervatio 1. Sonſtige Wahlreſultate: Centrum 4, 
Nationalliberale 20, Socialiſten 5, Reichspartei 2, Conſervative 4, 
Welfe 1, Freiſinnige 1. 12 elſäßiſche Wahlen ſind bekannt, darunter 

-Cablé und Antoine. Im übrigen wurden die Proteſtler wieder: 
gewählt. Zabern, Malsheim und Mülhauſen fehlen noch. 

Stettin. Stichwahl zwiſchen Brömel (freiſ.) 5500, Leiſtekow 
(Cartell) 6000, Herbert (Soc.) 4000. — Teltow. Prinz Handjery 
gewählt. — Bromberg. Stichwahl zwiſchen dem Conſervativen Hahn 
und einem Polen. — Zittan. Stichwahl Buddeberg (freiſ.) mit 
Nationallib. — Soran. Stichwahl Socialiſt mit Cartell. — Zwickau. 
Temper (natlib.) gewählt. Lübeck. Stichwahl zwiſchen Fehling 
(nationalliberal) und dem Soclaliſten Schwarz. — Altenburg. 
Die Wahl des Freiconſervativen iſt anſcheinend ſicher. 
Ueberall iſt ſtarkes Anwachſen der Socialdemokratie bemerkbar. 
Greiz. Stichwahl zwiſchen Henning (Reichsp.) und Wiemer (Soc..) 
— Goslar. Die Wahl Drechsler's (Reichsp.) geſichert. — Neu⸗ 
Strelitz. Die Wahl Oertzen's (conf.) geſichert. — Weimar. Die 
Wahl Mäller's (nat.) wahrſcheinlich. — Stuttgart. Siegle (nat.) 
mit großer Majorität gewählt. — Düſſeldorf. Lucius (Centr.) ge⸗ 
wählt. — Dortmund. Klein (nat.) gewählt. — Magdeburg. 
Stichwahl zwiſchen Duvineau (nat.) und Heine (Soc.) — Gotha. 
Stichwahl zwiſchen Henneberg (nat.) und Bock (Soc.). — Worms. 
Marquardſen (nat.) gewählt. — Augsburg. Die Wahl Brach's (nat.) 
iſt geſichert. — Hannover. Stadt. Stichwahl zwiſchen Knoͤvenagel 
(nat.) und Meiſter (Soc.) wahrſcheinlich. — Zwickau. Die Wahl 
Tenper (nat.) geſichert. — Schneeberg. Kurlbaum (nat.) geſichert. 
— Mainz. Stichwahl zwiſchen Racke (Centr.) und Küchler (nat.). 
— Osnabrück. Die Wahl Schelé's (Welfe) wahrſcheinlich. — Eſſen. 
Stötzel (Centr.) erhielt 18 971, Krupp (nat.) 17 281, Vollmar (Soc.) 
483 Stimmen. — Löbau. Hofmann (nat.) gewählt — Nieder⸗ 
Barnim. Lohren (Reichsp.) gewählt. Memel. Die Wahl 
Moltke's (eonſ.) geſichert. — Hamburg. 1. Wahlkreis. Bebel (Soc.) 
gewählt. 2. Wahlkreis. Dietz (Soc.) gewählt. 3. Wahlkreis. 
Stichwabl zwiſchen Wörmann (nat.) und Heinzel (Soc.). 
Bückeburg. Oheimb (conſ.) gewählt. — Freiberg. Meerbach 
(nat.) erhielt 11555, Riemann (Soc.) 4661 Stimmen. 
Danzig. Stadt, Stichwahl zwiſchen Schrader (freiſ.) und Böhm 
(nat.) — Aachen. Gielen (Centr.) gewählt. — Braunſchweig. 
Wahl Rötemeyers (freiſ. für Septennat) geſichert. — Oſchersleben. 
Wiederwahl Bernuths (nat.) geſichert. — Elberfeld. Socialiſt Harms 
kommt in Stichwahl mit Peters (Cartellp.). — Poſen. Pole Cegielski 
hat 5000 Stimmen Mehrheit geſichert. — Potsdam. Stichwahl 
zwiſchen Freiſinnigen Schneider und Rauchhaupt (conf.), — Gotha. 
Stichwahl zwiſchen Socialiſt Bock und Henneberg (Cartellp.). — 
Köln, Stadtkreis. Stichwahl zwiſchen Rennen (natl.) und Braubach 
(Centr.). — München, 1. Wahlkr., Stichwahl zwiſchen Sedlmayr 
(natlb.) und Ruppert (Centr.) — Straßburg. Kablé (Proteftler) 
gewählt. — Nordhauſen. Stichwahl zwiſchen Lerche (deutſchft.) und 
Kleemann (conf.) wahrſcheinlich. — Leipzig, Stadtkreis. Trödlin 
(natlb.) gewählt. Nürnberg. Grillenberger (Socialift) gewählt. 
— Chemnitz. Claus (natlb.) gewählt. — Dresden Altſtadt. Stich⸗ 
wahl zwiſchen Hultſch (natlb.) und Bebel (Socialiſt) wahrſcheinlich. 


Wahlreſultate aus Schleſien. 


Löwenberg. 


— 


„Creiſ) 809, Zahn (Conſ.), 159, Kräcker (Soc. 
Dem.) 155, Schlief (nat.:lib.) 16, Windiborft (Gentrum) 24 Stimmen. 
bottedber „ Stadt Gottesberg. Eberty (Freiſinn) 486, Websky 
(Cartell) 299, Michelſen (Socialdemokrat) 348, ſowie aus den Orten 
ellhammer, bst 278. Bigelſen 9. Neu-Hohendorf und Neu:Läffig 
253 e N eljen 2 
Trebnih. Furt Hatzfeldt⸗Trachenberg RS, Graf Stolberg: 
Bruſtave (Centr.) 171, von Forckenbeck 11 Stimmen. 
Strehlen. Landrath von Goldfuß (Cartell) 477, Goldſchmidt (freiſ.) 


213, Graf von Hoverden⸗Hünern (Centrum) 124, Fläſchel (Socialdem.) 
108 Stimmen. 

Konſtadt. Von 467 ſtimmberechtigten Wählern übten 321 ihr Wahl⸗ 
recht aus. Davon erhielten: Erbprinz Chriſtian Kraft von Hohenlohe⸗ 
e . (Compromiß⸗Candidat) 317 Stimmen (Slaventzitz) v. Virchow⸗ 
Berlin 3 Stimmen, 1 Stimme ungiltig. 


Berlin, 22. Febr. Die neue Kirchenvorlage, aus 5 Artikeln 
beſtehend, verleiht den Biſchöfen von Osnabrück und Limburg die 
Befugniß, in ihren Diöceſen Seminare zur wiſſenſchaftlichen Vorbil⸗ 
dung von Geiſtlichen zu errichten und zu unterhalten. Die Beſchrän⸗ 
kung des vorjährigen Kirchengeſetzes, wonach der Beſuch von Semi⸗ 
naren nur denjenigen geſtattet iſt, welche dem Sprengel an⸗ 
gehören, wofür das Seminar errichtet iſt, wird aufgehoben. 
Das Geſetz über die Vorbildung der Anſtellung von Gelft- 
lichen wird dahin abgeändert, daß der Einſpruch gegen die Anſtellung 
von Geiſtlichen zuläſſig iſt, wenn dafür erachtet wird, daß der Anzu⸗ 
ſtellende aus einem Grunde, welcher dem bürgerlichen oder ſtaats⸗ 
bürgerlichen Gebiete angehört, für die Stelle nicht geeignet erſcheint. 
Ein ſtaatlicher Zwang zur dauernden Beſetzung der Pfarrämter findet nicht 
mehr ſſtatt. Verurtheilungen von Geiſtlichen zur Zuchthausſtrafe, Verluſt 
der Ehrenrechte und Unfähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Nemter haben 
nicht von rechtswegen die Erledigung der Stelle zur Folge. Die Verpflich⸗ 
tung der geiſtlichen Oberen zur Mittheilung kirchlicher Disciplinar Ent⸗ 
ſcheidungen an den Oberpräſidenten, ſowie das Geſetz über die Grenzen 
des Rechtes zum Gebrauch kirchlicher Straf- und Zuchtmittel wird 
aufgehoben, nur § 1 des letzteren Geſetzes, welches die Zuchtmittel 
auf rein religiöſes Gebiet beſchränkt und ſolche gegen Leib, Vermögen, 
Freiheit und bürgerliche Ehre für unzuläſſig erklärt, bleibt in Kraft. 
Das Geſetz, betreffend die geiſtlichen Orden und Congregationen, 
wird dahin abgeändert und ergänzt, daß durch Beſchluß des 
Staatsminiſteriums diejenigen wieder zugelaſſen werden können, 
welche ſich der Aushilfe in der Seelſorge oder der Uebung chriſtlicher 
Nächſtenliebe widmen, oder deren Mitglieder ein beſchauliches Leben 
führen. Auf die wieder zuzulaſſenden Orden und Congregationen finden 
bezüglich der Errichtung der einzelnen Niederlaſſungen und ſonſtigen 
Verhältniſſe dieſelben Geſetzes⸗Beſtimmungen Anwendung, welche 
für die beſtehenden Orden gelten. Den Orden und Congregationen 
kann die Ausbildung der Miſſionen für den Dienſt im Auslande und 
zu dieſem Behufe die Errichtung von Nieder laſſungen geſtattet werden. 
In der Begründung des Geſetzes heißt es, die Regierung 
habe nach Erfüllung der Zuſage der Curie betreffs der 
ſtändigen Anzeige nicht gezögert, in Verhandlungen mit der Curie 
einzutreten, um in Beflätigung der Fürſorge für die katholiſchen 
Unterthanen und entſprechend der freundſchaftlichen vertrauensvollen 
Beziehungen zur Curie die Grundlage zu einer Geſetzesvorlage zu ges 
winnen, welche die Ausgeſtaltung des Verhältniſſes zwiſchen dem Staat 
und der katholiſchen Kirche zu beiderſeitiger Zufriedenheit bezwecke. Die 
Regierung habe ſich dabei nicht auf die in den Noten vom 4. und 
23. April 1886 vorgezeichneten Rahmen beſchränkt, ſondern den 
Wünſchen der Curie gern entgegenkommend auch anderweite, durch 
die vorjährige Novelle geregelten Gegenſtände in den Kreis der Er: 
wägungen gezogen. 

London, 21. Februar. Unterhaus. Unterſtaatsſecretär Ferguſſon 
erklärte, die Vorſchläge Drummond Wolff 's involvirten nicht einen 
Rückzug der engliſchen Truppen, ſo lange irgend welche Beſorgniß 
beſte he, daß die egyptiſche Regierung nicht in der Lage ſei, ſich zu ber 
haupten. Die engliſche Regierung habe nie einen Vorſchlag gemacht, 
der involvire, daß ſie auf das Recht, die Ruhe Egyptens gegen innere 
oder äußere Störungen zu ſchützen, verzichte. Auch ſei die Anſicht 
unrichtig, daß England die Stellung, die Belgien durch internationalen 
Vertrag angewieſen ſei, als ein Beiſpiel anſehe, welches in einem 
Arrangement betreffs der Stellung Egyptens als wünſchenswerth zu 
befolgen wäre. Die Verſchiedenheit der Verhältniſſe in Belgien und 
Egypten ſei der engliſchen Regierung wohl bekannt. Die Berathung 
der Geſchäftsordnungsvorlage wurde ſodann fortgeſetzt. 

Berlin, 21. Febr. Die Poſt von dem am 19. Januar von Shanghai 
abgegangenen Reichspoſtdampfer „Neckar“ iſt heute früh in München ein⸗ 
getroffen und gelangt für Berlin am 22. früh zur Ausgabe. 

Hamburg, 21. Februar. Der Poſtdampfer „Bohemia“ der Hamburg⸗ 
Amerikaniſchen Packetfahrt⸗Actien⸗Geſellſchaft iſt, von Hamburg kommend, 
heute Morgen 6 Uhr in Newyork eingetroffen. 

Hamburg, 21. Febr. Von den Poſtdampfern „Wieland“ und „Mo: 
ravia“ der Hamburg⸗Amerikaniſchen Packetfahrt⸗Actien⸗Geſellſchaft, von 
Newyork kommend, hat erſterer heute früh 3 Uhr Lizard paſſirt und iſt 
letzterer geſtern Abend 11 Uhr auf der Elbe eingetroffen. 

Trieſt, 20. Febr. Der Lloyddampfer „Thalia“ iſt mit der oſtindiſchen 
Poſt heute früh aus Alexandrien hier eingetroffen. 

London, 21. Februar. Der Caſtle⸗Dampfer „Grantully⸗Caſtle“ hat 
auf der Heimreiſe geſtern Liſſabon A 
London, 21. Februar. Der Caſtle⸗Dampfer „Pembroke⸗Caſtle“ hat 
auf der Ausreiſe heute Liſſabon paſſirt und der Dampfer „Duart⸗Caſtle“ 
iſt am Sonnabend auf der Heimreiſe von Capetown abgegangen. 


Börsen- und Handels-Depesehen, 

Paris, 21. Febr., Nachm. 3 Uhr. [Schluss-Course.] (Nachtrag.) 
Türkenloose 31, —. Credit mobilier 270, — Spanier neue 6213/6. 
Banque ottomane 486, —. Credit foncier1320, Egypter 360. Suez-Actien 
1955, Banque de Paris 690. Banque d’escompte 465, —. Wechsel auf 
London 25, 38. Foncier egyptien —. 5% priv. türk. Oblig. 336, — 
Neue 30% Rente —. Panama-Actien 400. Fest, 

Paris, 21. Februar, Abends, [(Boulevard.] 3%, Reute 78, 97 
Neueste Anleihe 1872 —, —. Italiener 95, —. Türken 1865 13, 40. 


Türkenloose —. Spanier (neue) 63, 03. Neue Egypter 361, —. 
Banque ottomane 486, —. Staatsbahn —. Ungarn 77¼½. Tabak —. 
Neue Anleihe —, —. Fest. 


Morgen kein Boulevard. 

London, 21. Febr., Nachm. [Schluss-Course,] (Nachtr.) Spanier 
62½ . 5% priv. Egypter 943),. 4% unif, Egypter 71. 3% garant. 
Egypter 980 . Ottomanbank 91/,. Suez-Actien 77. Canada Pacific 63 ½. 
Silber —. Platzdiscont 3½ %. Fest. ( 

London, 21. Februar, Nachm. 4 Uhr 55 Min. Preussische Consol: 
102½. Consols 1001¼ß. Convert. Türken 13½. 1871er Russen —, —, 
1872er R —. 1873er Russen 92%. Italiener 93¼ . 4% ungar. 
Goldrente 76½. 4% unific. Egypter 721/;. Garant. Egypter —. Ottoman - 
bank 94½. Silber 400% nom. Lombarden —. 50% privileg. Egypter —. 
Suezactien —. 

London, 21. Febr. In die Bank flossen heute 22000 Pfd. Sterl. 

furt a. M., 21. Febr., Abends. [Effecten-Societät. 


Frank 
Schluss.) Oredit-Actien 215¼½. Franzosen —. Lombarden 70½ 


aer —. ter 71, 20. 40% Ungar. Goldrente 77, 10. 80er 
Russen 79, 70. Gotthardbahn 93, 20. Mecklenburger —, —. Disconto- 
Commandit 189, 10. Neus Serben —, — Duxer —. Dresdena 


Zeitun 


Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Pe 
Anſtalten ER auf die na — 5 Sonntag . 4 
zwe l, an den übrigen 


igſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


agen dreimal erſcheint. 


Ae be 22. 8 


Bank —, —. 50% Portugiesische Anleihe 89, 50. Buenos-Ayres- 
Anleihe 83, 50. Darmstädter Bank —, —. Mitteldeutsche Creditbank 
Laurahütte —, —. Lübecker —, —. Still. 

Frankfurt a. M., 21. Febr., Nachm. 2 Uhr 30 Min. [Schluss- 

Course.] Londoner Wechsel 20, 40. Pariser Wechsel 80, 383. Wiener 

Wechsel 159, 05. Reichsanleihe 104, 15. Oest. Silberrente 63, 50, Oest, 
Papierrente 62, 10. 5% Papierrente —, —. 4% Goldr. 86, 90. 1860er 

Loose 111, 90. 1864er Loose 274, —. Ung. 4% Goldrente 76, 90. Ung. 

Staatsloose 208, 90. Italiener 94, 50, 1880er Russen 79, 60. 

II Orient. Anleihe 55, 90. III. Orient-Anleihe 55, 90. 4% Spanier 62, 00, 

Egypter 71, 10. Neue Türken 13, 10. Böhmische Westbahn 2113/6. Central- 

Pacific 112 CO. Franzosen 191 ½. Galizier 158¼½. Gotthardt- Bahn 

92, 40. Hess. Ludwigsbahn 91, 70. Lombarden 69⅜. Lübeck-Büchener 

Nordwestbahn 1269/8. Credit-Actien 216½. Darmstädter Bank 

133, 80. Mitteld. Creditbank 92, 10. Reichsbank 136, 50. Disconto- 

Commandit 189, 00. 5% serb. Rente 77, 20. Still. 

Neue Serben 78, 90. Arader St.-Pr.-A. 87, 00. Neue 5% Portu- 
giesische Anleihe 89, 40. Buenos-Ayres 83, 60. Oesterreich.-Ungar. 
Bank —. 4½ proc. Portugiesen —. Berliner Handelsgesellschaft —, —. 

Nach Schluss der Börse: Credit- Actien 21575. Franzosen 1911%. 
Galizier 158. Lombarden 70. Gotthardbahn —, Egypter —, —. 
Diseonto-Commandit —, —. 4% ungar. Goldrente —, —. ; 

Mamburg, 21. Febr., Nachm. [Schluss-Course.] Preuss. 40% 
Consols 104½. Silberrente 64. Oesterr. Goldrente 87. Ungar. Gold- 
vente 77½. 1860er Loose 111½. Italienische Rente 94½., Oredit- 
Actien 215¾½. Franzosen 479½. Lombarden 174, —. 1877er Russen 
94¾. 1880er Russen 78%, 1888er Russen 104½. 1884er Russen 88%. 
II. Orient-Anleihe 53%/,. III. Orient-Anleihe 53½. Lanrahütte 7889/4. 
Nordd. Bank 140¼½. Commerzbank 117%. Marienburg-Mlawka 36. 
Mecklenburger Fr.-Er. 142½. Ostpreussische Südbahn 64½. Lübeck - 
Büchener 151. Gotthardbahn 92½. Leipziger Discontobank 98½. 
Deutsche Bank 153%,. Handelsgesellschafts - Antheile 145. 
Disconto 3½ %. Still, 

Lelpzig, 21. Februar. [Schluss-Course.] 3proc. sächs. Rente 
90,50. Aproc. sächs. Anleihe 103,40. Buschtierader Eisenb.-A. Lit. A. 
119,50. do. do. Lit. B. 82,60. Böhm. Nordb.-Actien 98,50. Graz- 
Köflacher Eisenbahn-Actien 88,00. Leipziger Creditanst,-Actien 164,75. 
Leipziger Bank-Actien 129,00. Leipziger Disc.-Gesellsch.-A. 98,50. 
Sächsische Bank-Actien 112,50. Leipz. Kammg.-Spinnerei-A. 220,0), 
„Kette“ Deutsche Elbschifl.-A. 86,00. Zuckerfabrik Glauzig-Actien 72,50. 
Zuckerraffinerie Halle-Actien 94,50. Thür. Gas-Gesellsch.-Act. 137,00, 
Oesterr. Banknoten 159,10. 

Amsterdam, 21. Febr., Nachm. [Schluss-Course,] Oesterr. 
Papierrente Mai-Novbr. verzl. 65455 do. Febr.-August verzl. 61½. Oest. 
Silberrente Januar-Juli verzl. 62½. do. April- October verzl. 62%, 

esterr. Goldrente —. 4% ungar. Goldrente 76½. 
1877 96½. Russ. grosse Eisenbahnen 119½¼. do. I. Orientanleihe —, 
do. II. Orientanleihe 53%. Conv. Türken 13/8. 3½% holländ. Anleihe 
989/. Russische Zollecupons 1,91½ . Warschau. Wiener Eisenbahnactien 
77/3. Marknoten 59, 35. Londoner Wechsel kurz —, —, Wiener 
Wechsel 92, 50. Hamburger Wechsel 59, 20. 

Newwyorkh, 21 Febr., Abends 6 Uhr. [Schluss- Course,] Wechsel 
auf Berlin 95½. Wechsel auf London 4, 85½½. Cable transfers 4, 89. 
Wechsel auf Paris 5, 21½. 4% fund. Anl. 1877 128%. Erie-Bahn 
33%. Newyork - Centralbahn 112%,. Chicago - North - Western- Bahn 
1134/8. Central-Pacifie-Bahn —. Baumwolle in Newyork 9/6. Baum- 
wolle in New. Orleans 9 ¼16, Raffiniries Petroleum 70° Abel Test in Newyork 
6½. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 6%. Rohes Petro- 
leum 6. Pipe line Gertificats 63½. Mehl 3, 40. Rother Winter- 
weizen loco 90% Weizen per Febr. nom., per März 891/,, per Mai 91¼ 
Mais (old mixed) 48½. Zucker (Fair refining Muscovados) 4% 4 
Kafce Rio 14½. Schmalz (Marke Wilcox) 7, 60, do, Fairbanks 7, 4. 
do. Rothe u. Brothers 7, 55. Speck (short clear) 8½ù . Getreidefracht 3 

Hamburg, 21. Febr., Nachm, [Getreidemarkt.] Weizen locg 
rahig, holsteinischer loco 168—172. Roggen loco ruhig, mecklenbur- 
gischer loco 132—136, russischer loco rahig, 102—104. Hafer flau. 
Gersten still. Rüböl behauptet, loco 43½. Spiritus still, per Februar 
24½ Br. per April-Mai 24½ Br., per Mai-Juni 24% Br., per Juli- 
August 25½½ Br. Kaffee fester, Umsatz 2000 Sack. Petroleum rukig 
Standard White loco 6, 15 Br., 6, 05 Gd., per Februar 6, 05 Br., 
per August December 6, 40. Wetter: Bedeckt, % 

Pelereburg, 21. Febr., Nachm. Wechsel auf London 3 Ut. 21%) 
Russ. II. Orientanleihe 985g, do. III. Orientan!. 981/,, do. 6% Goldrente 
187½, do. 5% Bodeneredit- Pfandbriefe 158, do. Bank für auswärtigen 
Hanau! 3121/,, Petersburger Discontobank 754, Warschauer Disconto- 
baak —, Petersburger internat. Bank 457. 

Posen, 21. Februar. Spiritus loco ohne Fass 35, 20, per Februar 
35, 30, per April-Mai 36. 80, per Juni 37, 30. Gekünd. 5000 Ltr. Malt. 

Liverpool, 21. Februar. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth- 
masslicher Umsatz 10000 Ballen. Fest. Tagesimport 28:00 B 

Liverpool, 21. Februar, Vorm. 11 Uhr 50 Min, [Baumwolle] 
Umsatz 10000 B., davon für Speculation und Export 1000 B. Amaeri- 
kaner fest, Surats stetig. Middl. amerikanische Lieferung: Februar- 
März 5½ Verkäuferpreis, März-April 5!'/;, do., April-Mai 57/5, do. 
Juni-Juli 5¼ do. 4 

Liverpool, 21. Februar, Nachm. [Baumwolle.] (Schlussbericht.) 
Umsatz 10000 Ballen, davon für Speculation und Export 1000 Ballen. 
Amerikaner fest, Surats unverändert, Uplands Y,, höher.. Middl. ameri- 
kanische Lieferung: Februar 5°/,, Käuferpreis, Februar-März 5% do, 
März-April 5% do., April-Mai 57½% do., Mai-Juni 51% do., Juni-Juli 
51% Werth, Juli-August 57,, Verkäuferpreis, 
51%/,, do., September-October 5”/,, d. Werth. 

Wen, 21. Februar. [Getreidemarkt.] Weizen per Frühjahr 
9, 43 Gd., 9, 48 Br., per Mai-Juni 9, 49 Gd. 9, 51 Br., per Herbst 9, 10 Gd,, 
9,15 Br. Roggen per Frühjahr 7, 15 Gd., 7, 20 Br., per Mai-Juni 7, 20 Gd 
7, 25 Br, per Herbst 7, 10 Gd. 7, 15 Br. Mais per Mai-Jani 6, 53 Gd. 
6, 63 Br., per Juli-August 6, 65 Gd., 6, 70 Br. Hafer per Frühjahr 
6, 97 Gd., 7, 02 Br., per Mai-Juni 7, (3 Gd., 7, 08 Br. 

Pest, 21. Febraar, Vorm. 11 Uhr 10 Min. [Productenmarkt.} 
Weizen iocu fest, per Frühjahr 9, 01 Gd., 9, 03 Br., per Herbst 
8, 86 Gd., 8, 88 Br. Hafer —. Mais 6, 26 Gd., 6, 27 Br. Kohlraps 
per August. Septbr. 119́8 & 11½. — Wetter: Schön. 7 

London, 21. Februar, Nachm. Havannazucker Nr, 12 12½ nominell, 
Küben-Rohzucker 10%, matt. Centiifugal Cuba —. 

London, 21. Februar. An der Küste angeboten 3 Weizenladungen. 
— Wetter: Schön. 

London, 21. Febr., Nachm. [Getreidemarkt.] (Schlussbericht) 
Sümmtliche Getreidearten ruhig, Weizen stetig, Mehl williger, Mais 
Hafer und Mahlgerste ½ sh. billiger als vorige Woche, Bohnen stetig, 
Erbsen und Linsen ½ sh. billiger als vorige Woche, ordinärer russi- 
scher Hafer 4,—1/, sh. niedriger. 

London, 21. Febr. Die Getreidezufahren betrugen in der Woche 
vom 12. bis zum 18. Februar: Englischer Weizen 1234, fremder 35390, 
englische Gerste 1565, fremde 1417, engl. Malzgerste 23497, fremde —, 
englischer Hafer 630, fremder 63207 Arts. Englisches Mehl 18415, 
fremdes 53692 Sack und 6 Fass. 

Glasgow, 21. Februar. Roheisen. (Schluss.) Mixed numbers war- 
rants 44 sh. 3 d. } 

Glasgow, 21. Februar. Die Verschiffungen betrugen in der vorigen 
Woche 8400 gegen 5800 Tons in derselben Woche des vorigen Jahres, 

Amsterdam, 21. Februar, Nachmittags. Bancazinn 61. 

Hremen, 21. Februar. Petroleum (Schlussbericht) stetig. Standard 
white loco 6, 05 Br. 
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® Nordwestbahn. Die Einnahmen der österreichischen Nordwest- 
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bahn betrugen in der Woche vom 12. bis 18. Februar 133 308 Fl., 
gegen die entsprechende Woche des vorigen Jahres weniger 755 Fl. 

„ Eibethalbahn. Die Einnahmen der Elbethalbahn betrugen in der 
Woche vom 12. bis 18. Februar 79069 El., gegen die entsprechende 
Woche des vorigen Jahres weniger 6138 Fl. 

W. T. B. Petersburg, 21. Februar. [Ausweis der Reichsbank 


Sr 


hl, Weizenmehl Er, 00: 23,00 bis 21,75 U., Nr. O: 21,50 bis 20,00 N. 
Koggenmehi Nr. O: 19,25 bis 18,25 M., Ar. 0 und 1: 17,50 bis 16,50 M., 
Februar 17,45 Mark bez., Februar-Mäürz 17,45 Mark !bez., März-April 
17,45 M. bez., April-Mai 17,55 Mark bez., Mai-Juni 17,70 Mark bez. 
— Rüböl loco ohne Fass 43,7 M. bez., April-Mai 44,9 Mark bez., Mai- 
Juni 45,2 M. bez. 

Spiritus loco ohne Fass 37,1 Mark bez. Februar und Februar-März 


F 


% Breslau, 22 Februar, 94, Uhr Vorm. Der Geschäftsverkehr am 
neutigen Markte war im Allgemeinen von keiner Bedeutung, bei mässi- 
gem Angebot Preise unverändert. 

Weizen feine Qualitäten behauptet, per 100 Kilogramm weisser 
15,40—15,60—16,09 Mk., gelber 15,20—15,50—1580 Mk., feinste Sorte 
über Notiz bezahlt. 

Roggen bei mässigem Angebot unverändert, per 100 Kilogramm 


vom 21. Februar n. St.“ l r . . 
Sl 2 8 37,2—37,4 M. bez., April-Mai 38—38,2—33,1 M. bez., Mai-Juni 38,2 12,30 — 12,60 — 13.00 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. 
3 Kassenbestand. er ee 3 132 432089 Zun. 1185846 Rbl. bis 38,4 M. bez., Juni-Juli 39—392— 39,1 Mark bez., Juli-August 39,7 Gerste in matter Haltung, per 100 Kilogramm 10,49—11,40 Mark 
7 8 Discontirte Wechsel. ... 23 124 854 Zun. 729655 - A = 
h 4 Vorschüsse auf öffentliche Fonds ... 2292201 Abn. 111 39,8 —39,7 M. bez., August-Septbr. 40,2—40,3 M. bez, Weisse 14,00-—-15,00— 15,50 Mark. 
1 2 Vorschüsse auf Actien u. Obligationen 11 235 340 Abn 47 120 Kartoffelmehl loco 16,50 Mark bez., Februar 16,50 M. bez., Februar- Hafer in ruhiger Haltung, per 100 Ker. 9,50—10,00—11,10 Mark. 
. OContocurrent des 7 91893 787 Zun 7 91045 März 16,50 Mark bez., April-Mai 16,35 Mark bez. Mais unverändert, per 190 Kilogr. 10,70—11,- 11,20 Mark. 
Sonstige Contocurrente 72 200 038 Zun. 1 332 632 Kartoffelstärke, trockene, loco 16,50 Mark bez., Februar 16,50 Mark Erbsen ohne Frage, per 100 Kilogramm 14,0 —15,00 16,00 M., 
Verzitsliche Depots. 22 08 138 979 Abn 42 881 bez. Februar. März 16,50 M. bez., April-Mai 16,35 M. bez. Vetoria 15,00 —16,00—17,00 Mark. 
55 N 5 Die Regulirungspreise wurden fostgesetzt: für Spiritus auf 37,3 M. Bohnen schwacher Umsatz, per 100 Kgr. 14,00 —14,50—15, 00 Mk. 


*) Ab- und Zunahme gegen den Ausweis vom 15. Februar. 


Coneurseröffnungen. 
Kohlenhändler Carl Albert Leuchtenberger in Hirschberg. — Hey- 


per 100 Liter- pCt. 


Berlin, 21. Febr. [Städtischer Centralviehhof.] (Amtlicher 
Bericht der Direction.) Zum Verkauf standen: 4290 Rinder, 10 196 
Schweine, 1795 Kälber, 10017 Hammel. Das Geschäft war in allen 


Lupinen gut verkäuflieh, per 100 Kilogr. gelbe 8,80—9,29 bis 
9,50 M., blaue 8,40—8,60— 9,00 Mark. 

Wicken unverändert, per 100 Kgr. 10,50 —11,50—12,00 M. 

Oelsaaten schwacher Umsatz. 

Schlaglein in ruhiger Haltung. 


mann et Mendelsohn in Lyck — Inhaber die Kaufleute Herrmann Hey-] Gattun i i 
x gen matt, bei Schweinen und Kälbern sehr schleppend. In : 1 
* und Rudolf Mendelsohn. Rindern war nur bessere Waare etwas gesucht und bleibt nicht ge- 5 RER SPD BE ** 50 
4 ringer Ueberstand. Ia. 50—53, IIa. 45-49, IIIa. 37—42, IV. 30—34 M. rn 
x Marktberichte. ee ee de ,, ee 16 66 e 18.00 
1 Berlin, 21. Februar [Producten-Berieht.] Die letzten Be- in Einzelfällen darüber, IIa. 45—46, IIIa. 42-44, Galizier (218 St.) 43 1 3 10 9 


richte von auswärts sind der Hausse nicht günstig, namentlich meldet 
Amerika einen ziemlich empfindlichen Rückschlag in den Preisen für 
Weizen, und auch an unserem Markte ist daraufhin die Stimmung für 
Weizen wie für Roggen heute matt gewesen. Während indess für 
letzteren Artikel das Angebot während der ganzen Börse im Ueber- 

ewicht blieb, so dass der Markt mit einer Verschlechterung von ½ 
bis 3), M. schliesst, zeigten sich für Weizen zu den etwa um ½ M. er- 
mässigten Preisen cher Käufer, so dass sich die Tendenz späterhin 
etwas befestigte und ein Theil des Rückganges wieder eingeholt wer- 
den konnte. Der Effeciivhandel mit Roggen war sehr still zu wenig 
veränderten Preisen. — Hafer loco verkehrte schleppend, Termine waren 


bis 44 (leichte Ungarn fehlten). Alles pro 100 Pfd. mit 20 pCt. Tara; 
Bakonier (320 Fe 47 M. pro 100 Pfd. mit 50 Pfd. Tara pro Stück. 
— In Kälbern gestaltete sich der Verkauf noch schwerer, als in ver- 
gangener Woche. Ia. 40—50, IIa. 23—38 Pf. pro Pfund Fleischgewicht. 
— In Hammeln wurde trotz etwas besseren Exports der Markt nicht 
geräumt. Ia. 44—49, beste engliche Lämmer bis 50 Pf., IIa. 38 —43 Pf. 
pro Pfund Fleischgewicht, also die unveränderten Preise der vorigen 
Woche. 


Hamburg, 21. Febr. [Börsenbericht von Ferdinand Selig- 
mann.] Spiritus: per Februar 21% Br., 24½ Gd., Februar-März 24% 


Rapsku chen preishaltend, per 50 Kilogramm 5,80 6,00 M., fremde 
5,40 bis 5,80 Mark. 

Leinkucbhen ohne Aenderung, per 50 Klgr. 8,20—8, 0 M., fremde 
7,00 bis 7,50 Mark. 

Kleesamen mehr Kauflust, rother mehr beachtet, per 50 Kigr. 
35—39—42—45 M., weisser ruhig, 35 —45—50—60 M. 

Schwedischer Klee unverändert, per 50 Kgr. 34—42—50 M. 

Tannenklee ruhig, per 50 Kilogr. 40—45—50 Mark. 

Timothee unverändert, per 50 Klgr. 23—26 29 Mark. 

Mehl in ruhiger Haltung, per 100 Klgr. Weizen fein 22,75—23,75 

Honsbäcken 19,50 20,50 Mk., Roggen-Futtermehl 9,25 


17 
maatt und eher etwas billiger. — Roggenmehl wurde etwa 10 Pfennige] Br., 24½ Gd., März-April 246% Br., 24½ Gd. April-Mai 24% Br., 24¼ Gd., Mark, Roggen. 
niedriger verkauft. — Rüböl r Ver ganz geschäftslos und es Hal unt 24½ Br., 24% Gd., Juni-Juli 25 Br., 243), Gd., Juli-August| bis 9,75 Mark, Weizenkleie 7,75—8.25 Mark. 
verändert. — Spiritus eröffnete matt mit etwa 40 Pfg. niedrigeren 25¾ Br., 25½½ Gd., ee 26½ Br., 26%, Gd., Sept. Heu per 50 Kilogr. 3,00—3,30 M. 
7. ge er ._ aber zum Schluss wieder eine Kleinigkeit gebessert.] October 27½ Br., 26%; Gd. — Tendenz: still, Roggenstroh per 600 Kilogr. 33 00- 36.00 Mark. 
HSaek. 1 iter. 9 : | er 7 i 
® Weizen loco 150173 u. pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, | g rec Wetter: Hell und Frost Stimmungen Kühle, Weizen per Möteorologische Beobachtungen auf der Königl. Universitäts- 
1 April-Mai 162 Mark * Mat- duni 163½ Mark bes., Juni-Juli 165, M.] 1000 Kigr. netto, weiss, inländisch 166-170 Mark, weiss, fremder Sternwarte zu Breslau. 
06 je 7 Doug er 2 De N ns 2 go 57. 5 174—188 M., braun, deutscher 164—168 M., braun, fremder 180—196 Februar 21. 22. Nachm. 2 U. Abends 9 U. Morgens 7 u, 
Il ah 7. lei 1e. 129 —128 M. b. 7 = all 190 M b Juli 15 14 Mark, braun, englischer 158—163 M. — Roggen per 1000 Klgr. netto | Laſtwürme (05 7 — 3.2 — 3˙¼ — 20 
16 1311 M. ö 80 Oct 13370 1. b ba) Mais 1 108 117 M 8457 1000 sächsischer 133—135 M., russischer 136 Mark, fremder 137—139 Mark, | Luftdruck bei 0° (mm) 749.6 750,5 749,9 
1 la 22 — 75 0 ae 1 151 111 Merk Mei-Juni 111 N k. —. Gerste per 1000 Klgr. netto, sächsische 135—150 M., böhm. und] Danstdruck (mn) 23 2,5 3,5 
8 af 1. Pe 11 8 25 Cet. 113 A 3 denn pe ö 110 bie 190 M a mähr. 155—175 M., Futtergerste 115—125 M. Feinste Waare über Notiz, Dunstsättigung (pCt.). 65 72 90 
3 1000 Rio nach’ Qualität. rer Han = 5 0 103 pis 140 M. Pro | _ Hafer per 1000 KIgr. netto, sächsischer 117122 M., — Mais per] Wind.. N 8 stil. 8. 2. W. 1. 
17 1000 Kilo Qualität 8 mittel . NE cs 114 110 1000 Klgr. netto Cinquantine 130—135 Mark, rumünischer 120 Mark | Wetter mar heiter, Schnee. bedeckt. 
u Mark. 1 d 8“ 3 h 11 Nd hei 115 120 1 neuer 112—115 Mark, amerikanischer 120 Mark, — Spiritus per 10000 | Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm) . . . | 0,2. 
ie schlesischer ad Böhm 8 „ Liter-pCt. ohne Fass 37,00 Mark Gd. Abends etwas Schnee, 

* er preuseischer, schlesischer und böhmischer 115 bis 121 Mark, 
{ Breslau. Wasserstand, 


4 
* 


1 uckerwürk. und mecklenburger 125 bis 128 M. ab Bahn 
ez., April-Mai 108½ —108¼ M. bez., Mai-Juni 110 Mark bez., Juni-Juli 
112 Mark bez. — Erbsen. Kochwaare, 148—200 Mark per 1000 
Kilo, Futter waare 119 bis 127 M. per 1000 Kilo nach Qualität gef. — 


W. T. B. Havre, 21. Febr., Vorm. 10 Uhr 30 Min. Kaffee Good 
average Santos pr. Febr. 76, 75, pr. März 77, 00, pr. April 77, 25, 
pr. Mai 77, 50, pr. Juni 77, 75, pr. Juli 78, 00, pr. August 78, 25. 
— Fest, 


21. Febr. O.-P. 4 m 59 m. M.-P. 3 m 10 . U-r —m 24 em. unt. 0. 
M.-P. 3m 6 cm. U.-P. — m 52cm, unt. U. 


22. Febr. O.-P. 4 m 57 cm. 
Eisstand. 


Courszettel der Berliner Börse vom 21. Februar 1888. 


hi old, Silber nknoten, Zins- Cours Zins - Cours Div.] Div.] Zins- Cours 

N — . 5 0 A 7 ak. Ferm vom 19. vom 21 lar. Hern vom 19, | vom 21. 4888. 1886. Term vom 1 ee de 

f ; Ungar. St.-Eisenb.-Anl ....je I % Uf HB 10760 @ | kreslau-senw.-rreib. Lit. H. T I 1000. „ E 10100 G Peversbg. Discontob. ib i II bz 5 

{ 5 5 „vom em e Gef. mort Kent : 4% ½ 4 5 440 ce] dio. dato. MER % te & ieee @ Peres. H pelt Bie | — | 14 | 61504 (8 @ 

= Fres.-Stück f 1 17 1350 8 

—— PE 36,118 ba@ | 16,115 baG to. Eisenb. Hypoth, Ol.? 7 4½ 7640 d 20 4% 8 dio. dto. de 1870 1 ½ 100 0 10100 & | Pes. Provinz.-Bank.| % | 51, | 1a 4% @ i 
2 Unperials . . . b — — 3 dto. dto.  Litt. B. i 1 7425 bc 23 9 54% | Bresiau-Warschauer....... ge ge Preuss.Bod.-Cr.-Act.| 5 | — 1 | 93,00 95,90 pad 
Engl. Noten 1 In Biel; 20,39 bz 20,39 bz Cöln-Minden 64 0 Fr.) IV. 4. 10 10, 0 9 101.26 bzB | dto. Gentr.- Bod. 40% 80% — !ı 8980 bes ar dan 
Jer Bilb-boup. (einiösh. Berlin). 84s 8888 Loose. = e e 

F e e ß,, | Z | 6 [REES Site 

U Busse, Zolleoupon . . 322,0 bz 322,10 ba | Baier. Prämien- 6 | 3 1 0 Niederschl. Mark. I 4 11 5 80 f Reichsbank 4% ..| 62 — 1 % 1137,00 B 136,50 b 
* Loos. — 1,80 Ziehung. Ark. I. .. 1 ½% 10% c 01, 2000 1% ja 

* Deuische Fond. e | 6 GE SHRHR Iiirläme jrwe |Hinsmieene = | he Iene 

1 17 * . .. — ... 

Bet: PAR Tours F [1280 EB 123078 | Atos, dio he | 2 Schles. Bankverein.| “ — 1 4300 B 21 55 . — 

5 ITerm] vom 19. I vom 21. | pessauer St.-Präm.-Anl. . 3% 4 1128,75 6 112875 8 P 4 ½½ 101% b 101,25 bz Weimarische Bank. e — | . 68,00 b 66,25 626 

Deutsche Reſchs-Anleme - f |1410/104,25 bz 1104,40 5B F innl. 10 Thir-Loose...... — | — | —— 4225 B dte, (er) E... . 3½ ½1½1 93,00 8 — 

Truss. Conseils. ...... . . 4 |yie 104,50 B 104,30 bz Goth. Grunder.-Präm.-Pfäb, an 4%, [103,10 p. 18,40 G ir 0 Halo er) f. . f 111 Ohr a 10125 bi Industrie-Gesellschaften. . 

nnn 19000 be dio. dio. „e. „ e 100,70 des 0 be | do. (er) f. % 0e d 1101728 be (Bei den das Geschäftajahr nicht mit dem 31. Decem 

we ‚Staats-Schuläsch... 3% 11 —— 6 ey 6 —.— e ee ha De 22200 = 00 dto. Gt. 1878. 1 12,2% 101410 bz 10125 ban | schliessenden Gesellschaften verstehen sich die Dividenden 

1625 Berliner Stadt-Obligation. 4 Tal 102,75 b 102,0 b G Lübecker 80 Il 008 3% 1% 186,50 8 180 50 8 dto. „Ato. 1874.4. Yıllz | — — 101,25 ba pro 1885/86 und 1886/57.) 

\ 4 to. dio. dio, % % | — — 99,40 8 Meining. Prämien-Pfaudbr. 40 1 121,10 bz 121,44 da dto, Em. von 1879. ..)41/g 101 17 105,80 B 106,80 B Börsenzinsen 4%, Ausnahmen überall speciell angegeben. 

Breslauer Stadt-Anleihe .! 7% 0 % G 0730 8 dto-. 7 FI-Looss. .. — 2 250 b 23 80 ba dto, dto. re Berl. grosse Pferdeb. 11 f1½ f ½ 1210,00 bg 1270,50 ba 

Diandschaftl. Centr.-Pfandb. 4 ½ ½ 10,75 ba 101,80 @ Mailänder 10 Lire-Loose..|--| — | 17.90 bz 1797 he Rechte-Oder-Ufer-Bahn ....4 ½½ — — 101,90 6 B 15 0 1. 87 „ 1340 0 ir 2350 be 

Fur u. Neumärk. Praudbr. 3½ ½ 1/7 8.50 6 —— 858 (Credit) v. 1888. — — [27990 b 281,50 G ato. äto, Serie 11.4 in _ — — 2 ee . 60 5 10 1e 

f 8 08 3 11 17 ‚aa bzG 5 bs äto. Loose V. 1860 5 [1424111050 b 11110 ebe Rheinische III. von 58 u. 6014 | 4,77, 101,10 G 10125 B en Se See A N 1 1040 ba 10400 ben 
pi. . 0. to. 3 Yı ½ | 96,60 1 60 dto. dto. v. 1864. 274,5 6 276 50 bB 8 Bochum. Gussstahl.| 6 | — | 1% 11890 ba 118,90 eb B 

e ee. , 4 % | 600 be | 9680 bz | Oldenburger 40 Thlr.-Loosels 1 . — 157.00 ba Ausländische Eisenbahn-Prioritäts-Ohligationen, | Bel mn sah 0 15 2 822 
N er 5 . % 1 1085 re Preuss. St.-Pr.-Anl. v. 1865 3½ 4, [144,75 b 14475 bz W Staate Urt. dto. Oelfabrik , 3½% | _ | 2% 0080 @ 01.0 B 
© Posensche Rentenbriete . 4 ½ ½¼½10 103,00 bz 102,90 ba Rand Grain 4 % 46 93,20 ba 95 10 edz@ vom garan en re bahn. 8 8% | 3% 1800 8 1200 B 

Fate _ dio. 37 u 143010340 ba [102,90 de Russ. Prüm. Ani. v. 1864...|5 % % 138,75 bs 138.50 B gotthard I. 4 la - — —— dto. W. F. Linke 3½ — | 3% | 0500 bc | 95.00 ba 

Hamburger Rente von 1878 ½ 43 % 95,60 G 95,90 ba dto. V. 1886... % % 13200 b 3160 bz Dux-Bodenbach I . ..... 5 1 17 81,75 8 475 8 Deutsche Baugesell. 1 — „ | 8660 bau 85,00 B 

12 Bächsische Rente von 1876.|3 | vsch.| 90,60 bz 90,70 bz Türkische 400 Frog-Loose kr. — 28 25 ma 330 be Duz-P RER, 5 0 ½% ar 6 > 7 Donnersmarekhütte.| ö — 11 40,50 G — 68 

4 2 8 0 2 sarische Loose — 1 — 5, 206% abeth-Westba) 9 * 10 98, X Dortmund ee 4025 8 205 
75 2 an N *. r Act f Calle. Carl-Ludwigsbahn#. 4½ 1 in 77,90 K 18,0 B te. Kt. Pr. 0 5 — 1 6650 bag 60,50 bd 

1 B. rund Oil, ½ ½ 98.90 ba G ; Inländische FisenbahmStamm- en. Kaiser Ferdinand-Nordb. 6 ½ f 9,75 @ 92,10 ba } Edison Compagnie. a 1% | 88,50 ba | 9%75 B 
a * bedoutot vom Btaate Kurantirt. Kaschau-Oderberg*........ 5 e 78,90. b2@ | 78,10 @ | Eramannsd. Spinn..| 34a | — %% | 61,00 b | 61,50 ban 

Bi. nr 8 —| _dto. Geld- Prioritäten s 1 ½ 90.00 b 150, & Friedrichsh. Act-Hr. 48% | — 10 730% bed [720,00 ba 

e 4 pütıDiv. Div.) Zins-j Cours | Kronprinz Rudolf* ........ Rt 6 | — | ır | MOB . | 9640 B 

N 7 9 m 5 Ela 115 100730 bzB 10030 ba Ausn. spec, angegeb.| 1885. 1883 | Term vom ls. vom 21 Lemb.-Ozernow.* 10,Steueri4 % % 63,10 G 63,25 8 Hoffmann Waggonf.| ölg | — 11 | 90,00 30,90 B 

410. 10. 85 1210935 ba 100 30 b Achen- Julien . U |— I r sb 18675 dB N eee eee 4 % u a. 4 — Kramsta Schles. L..| „ . — 99 * in — 
5 8 I. . 110], ne 2 3 x 8 . —— 1 % N 2, 2 1 Ki 10, 

u , Hamb. Hyp.-Pfandbr. rz. %% Ne ENTE . 1 m 198 8 | N oest-Frunz-Stastsb. es: 4% 70 360 b 1803,50 b Taurhüte . ConV. 1 5 20% b | 19,80 bz 

9 9 E b ( Wolsber — 3 115 111 710 —— B — 3 Dortmund-Gronsu 2 — 11 650 B | 62.10 5. dto. Ato. 1874.3 %% — — 22 Nordd. Eigwerke ...| I — 1 |59%25 ba | 51,25 ba 
8 Meiniuger H) Sth-Pfandd = 4,17 100,10 b 100,00 be | Eutin-Lüb. Lit. A... 1 [= | Si) 226 m@ | 1280 0 ar FD re: - 15 15 en 9 8 = Onsrschl Pe 2. 11 a — son = 

N N "re. 2 Y i 1 4. N . 2 * 2 2 elheim. 7 — 23% 

Did Grunder.Hyp.-Pfdbr. s 11% f — — 2 Frankf-Güter-Eisob. Sa |6 | 4837, b 8 78 b | to. Lit. B. Kibethalh.#5 % ff 51,25 8 | 81128 @. I Hypeiner Cenbent. 4 4% — h | 720 68 | 74,00 828 
Vom. Hyp.-Pfandb.1,r.1208 1% ½ 111,75 @ 1200 B | Ladwgzb. Brpch. 5%. 9 402537 va 21548 bz 5 161 3 4 er 
dto. to. II. u. IV. r. 110% 1 ½ 10% b 106,78 @ Lübeck- Büchen 1 isles d 116170 ve Reichenberg. Pardubitz x q 5 10 80,50 G 80, Posener Sprit-A.- G.“ 6a | — % [194,10 K 19 b2& 
45 dto, dto. III. 4% 11 10% 1 — NHainz-Ludwigshaf. 314 — n | 4200 bs »1,75 be | Südösterreich, (Lomb.)..... 3 1 ½ 305,00 6 1305,50 ba Bedenhütte, ov... 0 | — | Ir 2400 6 21,16 ba 

Atte. dio. II. 3. I ½ 4117 1104,25 & 03.00 B Marienb.-Mlawka...| ½ |— | 4 300 bs 86 4% be dto. to. Oblig. % 1701 100% b tone bag f Schles. Gas- A.-G. — 1 — — — 
Ke o. dto. L. rz. 100 4 1 ½% 950 be 99,00 6 Meckl. Friedr.-Er. 1 — % 44% b 420% ba dto. dto. (Gold). 4 1 0 96,10 B 96, bzG dto. Nohlen werk. 0 | —- | ½ | — — 
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